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Protokoll der 37. Versammlung
der

allgemeinen geschichtforschenden Gesellschaft der
Schweiz,

abgehalten in Genf am 7. und 8. August 1882.

Erste .Siizuiig.

Montag den 7. August, Abends nach 0 Uhr, im Restaurant
de la Tour Maitresse.

(Anwesend gegen 60 Mitglieder und Ehrengäste.)

1. Herr Präsident Georg von Wyss eröffnet die Versammlung

durch Begrüssung der Anwesenden und Feststellung der

Tagesordnung.
2. Als neue Mitglieder werden aufgenommen die Herren:

Gast, de Blonay, auf Schloss Grandson.

Em. Chavanues, in Lausanne.

Eng. Demole, Dr. phil., conservateur du medaillier,
in Genf.

Hippel. Gosse, Dr. med., Professor, in Genf.

Jak. Haler, Buchhändler, in Fraucnfeld.
Jak. Hunziker, Professor, in Aarau.
Louis Jaquemot, Dr. phil., Professor, in Genf.

Ed. Naville, in Genf.

Gast. Pictet, ancien juge föderal, in Genf.
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Alb. Sarasin, lic. jur., iu Genf.

Theod. de Saussure, in Genf.

3. Die statutongemäss aus der Mitte des Gesellschaftsrathes

bestellte Comniission zur Revision der Rechnung von 1881

erstattet durch Herrn Dr. Wartmann Bericht, worauf die Gesellschaft

deren Antrag auf Verdankung und Genehmigung der

Rechnung gegenüber dem Quästor, Herrn Dr. von Liebenau,
annimmt.

4. Der Herr Präsident legt den vom abwesenden Herrn
Bibliothekar, Dr. Blösch, eingesandten Bericht über die Bibliothek

vor, unter bester Verdankung der darin erörterten
Mühewaltimg.

5. Daran schliessen sich die vom Herrn Präsidenten nach

einander einzeln verdankten Specialberichte der Redactoren

betreffend die wissenschaftlichen Veröffentlichungen:

a) Professor Meyer von Knonau verweist auf den schon

im Juni zur Versendung gebrachten Bd. VII des «Jahrbuches»

und erstattet, soweit es schon möglich ist, Bericht über die

Zusammensetzung von Bd. VIII für 1883, in welchem ohne

Zweifel auch die französische Sprache angemessen vertreten sein

wird. Als Herausgeber des alljährlichen Mitgliederverzeichnisses
iu den obligatorischen Beigaben des Jahrbuches freut or sich,

nunmehr zum ersten Male alle eidgenössischen Kantone
vertreten zu sehen.

b) Herr Dompropst Fiala erinnert daran, dass seit der

letzten Versammlung Bd. III des « Anzeigers » seinen Abschluss

erreichte. Mit dem dreizehnten Jahrgang setzt das Organ seineu

Weg ungestört weiter fort.

c) Herr Dr. Wartmann berichtet, dass die zweite Abteilung

von Bd. III (Cartular von Rheinau, bearbeitet durch
Professor Meyer von Knonau) seit Neujahr im Drucke vollendet
und die dritte (Acta Murensia, bearbeitet durch P. M. Kiem
und Chorherrn Rohrer) dem Abschlüsse ziemlich nahe gebracht
sei. Von Bd. VI hat der Druck begonnen, uud zwar mit dem
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ersten Stück dieses Miscellanbandes, Conradi Türst de situ
Confoederatorum descriptio, bearbeitet vom Herrn Präsidenten;
auch die zu dieser Quellenschrift gehörende interessante Landkarte

ist in der lithographischen Reproduction weit vorgerückt;
die weiteren drei Stücke des Bandes, ähnliche topographisch-
historische Stücke des 15. und l(i. Jahrhunderts, odirt von den

Herren Dr. IL Escher und Dr. L. Sieber, liegen druckbereit vor.
Für Bd. VII—IX ist die Drucklegung des lateinischen Originals
Campell's angeordnet, Herr Archivar Kind in Cur als Besorger
der Publication gewonnen. Daran werden sich nachher,
bearbeitet von Herrn Dr. II. Escher, die Zürcher. Chroniken au-
schliessen.

fi. Die Auswahl und Feststellung von Ort und Zeit der

Jahresversammlung von 1883 wird dem Gesellschaftsrathe
überlassen.

7. Herr Dr. Aruy macht Mittheilung von Actenstücken, aus

der Correspondenz Herzog Karl's III. von Savoyen 152G und

152!), und vom Vorhandensein eines noch unbekannten Liedes

von savoyischer Seite, über die Escalade.

8. Herr Professor Morel liest seine Abhandlung: Avenches

et les Helvetcs.

Bei dem durch die Gastfreundschaft der Societe d'histoire

et d'archeologic dargebotenen Banket begrüsst Herr Theodor

Claparede die Versammlung in herzlichen Worten, welche der

Herr Präsident erwidert.



Zweite Sitzung.
Dinstag den 8. August, Vormittags 10 Uhr, in der Aula der.

Universität.

1. Herr Präsident Georg von Wyss verfolgt in seiner —
in französischer Sprache gehaltenen — Eröffnungsrede die

geistigen sowohl, als die staatlichen Beziehungen, welche die

Schweizer Eidgenossen, voran seit dem 1(1. Jahrhundert Bern

und Zürich, mit Genf verbinden, und betont, dass schon der

erste Aufsatz des ersten Bandes des « Archivs», mit dem die

allgemeine geschichtforschende Gesellschaft ihre Arbeiten

eröffnete, einem Gegenstande der Genfer Geschichte gewidmet war,
die Abhandlung «Ueber die sogeheissene goldene Bulle von

Genf» von L. Meyer von Knonau, 1843 abgedruckt. Ganz

besonders freut er sich darüber, dass jetzt die Gesellschaft ihren

längst gehegten Wunsch habe erfüllen können, in der historisch

so denkwürdigen Stadt zu tagen, in der für den Anbau

geschichtlicher Studien so eifrig und erfolgreich gearbeitet wurde

und stets geschafft wird. Hernach erneuert er das Andenken

einer Reihe von Namen, deren Träger seit der letzten

Versammlung dahingeschieden sind. Voran steht, wenn auch in
den späteren Jahren der Gesellschaft ferner gerückt, einer ihrer
Gründer im Jahr 1840, Professor Bluntschli von Zürich. Die

Gesellschaft selbst beklagt den Tod litterarisch wohl verdienter

Forscher und vorzüglicher Mitglieder, in von Stürler in Bern,
Aebi in Beromünster, von Spreeher in Cur, Pupikofer in Frauen-

feld; ferner verlor sie Quiqueres in Delsberg, und als fernere,
den historischen Studien selbst nicht so unmittelbar nahe stehende

Angehörige Buchhändler Höhr in Zürich, Decan Dr. Güder in

Bern, Landaniniann Schindler von Glarus in Zürich. Ausserdem

nennt die Rede, als ausserhalb der Gesellschaft Verstorbene,
den berühmten Naturkundigen und Alterthumsforscher Desor,
ferner den Verfasser der «Bilder aus der Geschichte von Basel»
Abel Burckhardt, den Freiburger Hub. Charles, den Graubündner
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F. Wassali in Cur. Die Rede schliesst mit warmen Wünschen für
diis fernere Gedeihen der historischen Studien, für die Stärkung
geschichtlichen Sinnes und Verständnisses im schweizerischenVolke.

2. Derselbe erwähnt und zeigt eine Anzahl litterarischer
Gaben, besonders eine grössere Sammlung aus den Werken des

Herrn Galiffe, an die Gesellschaftsbibliothek. Darunter befindet

sich auch die erste Publication des jüngsten schweizerischen

historischen Vereins, des Kantonalvereins von Schwyz.

3. Eine grössere Zahl von Exemplaren des Appel de la

Soci6te Suisse pour la conservation des monuments de l'art
historique gelangt zur Vertheilung.

4. Ein an den Actuar adressirter freundschaftlicher tele-

graphischer Gruss mehrerer an der Teilsplatte versammelter

Gesellschaftsmitglicder wird Namens der Gesellschaft in einer

an Herrn Stückelberg gerichteten Depesche dankend erwidert.
5. Es folgen die angekündigten Vorträge:

a) Herr Camille Favre in Geuf: Sur Ie Haut-Valais au

Moyen-Age et en particulier sur les passages condui-

sant en Italic
b) Herr Professor Charles Le Fort in Genf: Coup d'oeil

sur 1'emancipation politique de Geneve et les relations
de cette ville avec les cantons suisses jusqu'en 153G.

c) Herr Professor Dieraucr in St. Gallen: Zur Geschichte

des Ausgangs der helvetischen Republik, Stapfer und

Müller-Friedberg 1802.

d) Herr Professor P. Vaucher in Genf: Quelques lettres

de Louis Vuillemin ii un ami.

e) Herr Professor Vetter in Bern: Kritik der Legende

vom Helden der Schlacht an der Calven 1499, Fontana,

im Sinne der Ersetzung desselben durch den Zehn-

gerichtemnann, Jann Fausch von Fanas J).

') Zugleich kam des Vortragenden Urochure: Simon Leinnius und sein

Epos vom Schwabenkrieg (Hern, 1882) als Geschenk an die Versammlung

zur Austhciliing.
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Auf das sehr belebte Mahl im Hotel National, während
dessen Dauer als Gabe der Sociöte d'histoire et d'archeologie
die Edition der « Comödie du Monde malade et mal pause (1508)

par Jacques Bienvenu precedöe de deux poemcs sur l'alliance de

Berne et Geneve (1588), avec une introduction par Theoph.
Dufour », ausgetheilt wurde l), folgte in der Campagne Mallet zu

Frontenex als letzter Beweis ebenso reicher, als herzlich
gebotener Gastfreundschaft eine zwanglose gesellschaftliche
Vereinigung. Die bieder warmen Worte, gesprochen im Namen

der Gäste gegenüber den liebenswürdigen Wirthen, den Herren
Brüdern Le Fort, durch Herrn Chorherru Rohrer — es sollten
die letzten sein, die er im Schoosse der Gesellschaft aussprechen
konnte —, drückten in richtigster Weise das Gefühl freudiger
Dankbarkeit der Scheidenden aus.

') Als fernere Gabe der Erinnerung un die Genfer Versammlung dachte

Herr Professor Le Fort den Abdruck seines Vortrages zu: L'emancipation
politique de Geneve et les premiöres relations de rette ville avec les cites

suisses, coup d'ooil historiquo (Oeneve, 1888).



Verzeichniss

der bei dei' Versammlung anwesenden.

Mitglieder und Ehrengäste.

Ädert, Jacques, professeur, Geneve.

Bernoulli-Burckhardt, Auguste, Dr. phil., Bäle.

Blondel, Auguste, lic. jur., Geneve.

Bordier, Henri, bibliothecaire honoraire, Paris.
Bossi, Arthur, Geneve.

Bouviei; Alfred, journaliste, Geneve.

de Bude, Eugene, Geneve.

Carrard, Henri, professeur, Lausanne.

Carteret, Antoine, conseiller d'Etat, Geneve.

Chaix, Paul, professeur, Geneve.

de Charriere, Godefrog, Lausanne.

Chavannes, Ernest, Lausanne.

Chlaparede, Teodorc, ancien pasteur, Geneve.

Daräier, Charles, pasteur, Nimes.

Demole, Eugene, Dr. phil., conservateur du medaillier, Geneve.

Dieraner, Jean, Dr. phil., professeur, St-Gall.

Dufour, Theophile, juge, directeur des Archives, Geneve.

Dufour, Louis, sous-archivistc, Geneve.

Dufour, Charles, professeur, Morges.

Favey, Georges, procureur de la Republique, Lausanne.

Favre, Camille, archiviste-paleographe, Geneve.

Fiala, Frederic, preVöt de la cathedrale, Soleure.

Flammer, Antoine, notaire, Geneve.
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Ford, Francois, ane. prösident du Tribunal, Morges.

Galland, Charles, Geneve.

Galliard, Jean-Louis, chef d'institution, Lausanne.

Galiffe, J.-B.-G., Dr. jur., professeur, Geneve.

Galiffe, Aymon, avocat, Geneve.

Gautier, Adolphe, ingßnieur, Geneve.

Gosse, Hippolyte, Dr. med., professeur, Geneve.

Gremaud, Jean, bibliothöcaire, Fribourg.
Grivel, Adolphe, archiviste, Geneve.

Hidber, B., Dr. phil., professeur, Berne.

Huc-Mazelet, Auguste, professeur, Morges.

Jaquemot, Louis, Dr. phil., professeur, Geneve.

Kohlet; Charles, archiviste-paleographe, Paris.

Le Cointe, Adrien, conseiller administrativ Geneve.

Le Fort, Alfred, ancien juge, Geneve.

Le Fort, Charles, Dr. jur., professeur, Geueve.

Le Fort, Frederic, ancien pasteur, Geneve.

Le Fort, Henri, avocat, Geneve.

Leupold, Edouard, Dr., professeur, Aarau.

Lombard, Alexandre, Geneve.

Marcel, Charles, Dr. med., Lausanne.

Martin, Alfred, Dr. jur., avocat, Geneve.

de Meuron, Theodore, Lausanne.

Meger de Knonau, Gerold, Dr., professeur, Zürich.

Monod, Gabriel, directeur de la Revue historique, Paris.

de Montet, Albert, Vevey.

Morel, juge föderal, Lausanne.

Morel, Charles, Dr. phil-, professeur, Geneve.

Mognier, Gustave, Geneve.

de Muralt, Edouard, Dr., professeur, Lausanne.

Mutet, Eugene, Morges.
Naville, Edouard, Geneve.

Ochsenbein, G.-F., pasteur, Schlosswyl, Berne.

Oechsli, Wilhelm, Dr., Winterthour.
Picot, Henri, notaire, Geneve.
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Fielet, Edmond, Geneve.

Pictet, Gustave, ancien juge föderal, Geneve.

Filet, Charles, commandant, Geneve.

Plan, Philippe, sous-conservateur de la Bibliotheque, Geneve.

Revilliod, Gustave, Geneve.

Rilliet-de Candolle, Albert, professeur, Geneve.

Rivoire, Emile, notaire, Geneve.

Royet, Amedee, professeur, Geneve.

Royet, Philippe, sous-conservateur de la Bibliotheque, Geneve.

Raget, Frederic, instituteur, Geneve.

Rohrer, Francois, chanoine et professeur, Lucerne.

Roux, .Frederic, Nyon.
Stern, Alfred, Dr., professeur, Berne.

Streckeisen-Moultou, Georges, Geneve.

Van Muyäen, Henri, Lausanne.

Vaucher, Pierre, professeur, Geneve.

Vetter, Ferdinand, Dr., professeur, Berne.

Vieusscux, Alfred, Geneve.

Vuy, Jules, Dr. phil., notaire, Carouge.

Wartmann, Hermann, Dr. phil., St-Gall.
de Wyss, Georges, Dr. phil., professeur, Zürich.



Verzeichniss der Mitglieder
der

allgemeinen geschichtforschenüen Gesellschaft der Schweiz

am SO. Juni 1883.

Mitglieder dos (¦CNellKcliaHNrathes
1880 bis 1883.

G. von Wyss, Professor, in Zürich, Präsident.
Th. von Liebenau, Staatsarchivar, in Luzern, Quästor.
G. Meyer von Knonau, Professor, in Zürich, Actuar (Redactor

des «Jahrbuches»).

J. J. Amiet, Staatsschreiber, in Solothurn.

Em. Blösch, Oberbibliothekar, in Bern, Bibliothekar.
Fr. Fiala, Dompropst, in Solothurn (Redactor des «Anzeigers»).

Fr. Ford, Präsident, in Morges.

K. Le Fort, Professor, in Genf.

W. Vischer, Professor, in Basel.

H. Wartmann, Dr., in St. Gallen (Redactor der « Quellen »).

[Durch den Tod des Herrn Chorherrn Fr. Bohrer, in Luzern, ist seit

Septemher 1882 eine Stelle des Gesellschaftsrathes erledigt.]
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Kanton Ziirieh.
Bächiold, Dr. J, in Fluntern.

Brun, Karl, in Riesbach.

Brunner, Dr. Jul., Professor an der Industrieschule, in Fluntern.

Bürkli, Friedrich, Buchdrucker, in Zürich.

Dändliker, Karl, Dr. phil., Seminarlehrer, in Küssnach.

Escher, Hermann, Dr. phil., in Zürich.

Escher, Jakob, Dr. jur., Oberrichter, in Zürich.

Escher, Konrad, Dr. jur., Kantonsrath, im Bleicherweg, Enge.

Fäsi, Hermann, Buchhändler, in Zürich.

Geilfus, Dr., alt Rector, in Winterthur.

Grob, Dr. Heinr., Professor am Gymnasium, in Zürich.

Heer, Just., Pfarrer, in Erlenbach.

Homer, Dr. -/. J, Bibliothekar, iu Zürich.

Hunziker, Dr. Otto, Seminarlehrer, in Küssnach.

Kappeier, A., Pfarrer, in Cappel.

Keller, Dr. Gottfried, alt Staatsschreiber, in llottingen.

Meyer von Knonau, Dr. Gerold, Professor, in Riesbach.

Meyer, Dr. Konrad Ferdinand, in Kilchberg.

Nüscheler-Usteri, Dr. A., iu Zürich.

Oechsli, Dr. Wilh., Gymnas.-Lehrer, in Winterthur.

von Orelli, Dr. Aloys, Professor, in Zürich.

Pestalozzi-Hirzel, S., in Zürich.

Rahn, Dr. J. Riulolf Professor, in Zürich.

Schneidet; Albert, Dr. jur., Professor, in llottingen.

Schweizer, Dr. F., Staatsarchivar, iu Zürich.

Strickler, Dr. J, in Zürich.

Tobler, Ludwig, Dr. phil., Professor, in Hottingen.

Tobler-Meyer, Wilh., in llottingen.
Vögelin, Salomon, Professor, in Zürich.

Wirz, Dr. J. Caspar, Rector des Gymnasiums, in Zürich.

von Wyss, Dr. Friedr., gewes. Professor, im Letten, Wipkingen.

von Wyss, Georg, Dr. phil., Professor, in Zürich.

Zeller-Werdmüller, Heinrich, in Riesbach. 33
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Kanton Kern.
Blösch, Emil, Dr. phil., Oberbibliothekar, in Bern.

von Bonstetten, Gustav, in Thun.

Dübi, Dr. Tit., Lehrer am Gymnasium, in Bern.

Durrer, Jos., Revisor des eidgen. Statist. Bureau, in Bern.

Fetscherin, W., Lehrer am Gymnasium, in Bern.

Gehrig, H, Rector, in Burgdorf.
von Gonzenbach, Aufjnst, Dr. jur., in Bern.

Hallet; Alb., Pfarrer, in Leissigen.

Hidber, B., Dr. phil., Professor, in Bern.

Hilty, Dr. jur., Professor, in Beru.

Howald, K., Notar, in Bern.
Kaiser, Dr. J., Bundesarchivar, in Bern.
König, Dr. Gustav, Professor, in Bern.
Kohler, Xavier, Professor, in Pruntrut.
Lerch, Jakob, Dr. jur., Oberlichter, in. Bern.

Lindt, Paul, Fürsprech, in Bern.

Lüthardt, Fürsprech, Director der Mohiliarassecuranz, in Bern.

Manuel, Dr. Ernst, Fürsprech, in Bern.

von Mülinen-von Mutach, Friedridi, in Bern.

Müller, Dr. Ed., Privatdocent, in Bern.

von Muralt, Amedee, Gemeinderath, in Bern.

Ochsenbein, G. F., Pfarrer, in Schlosswyl.

Rikli-Valet, Karl, in Wangen (an der Aare).
Schnell, Dr. Joh., gewes. Professor, in Bern.

Stern, Dr. Alfred, Professor, in Bern.

Stuber, Fürsprech, in Bern.

Stuckt; Gottlieb, Professor der Theologie, in Bern.

von Tavel, Alexander, Gemeinderath, in Bern.

Tobler, Dr. Gustav, Gymnasiallehrer, in Bern.

Trachsler, Secretär des eidgen! Justizdepartements, in Bern.

Trechsel, Friedrich, Dr. theol., Pfarrer, iu Bern.

Vetter, Dr. Ferd., Professor, in Bern.
von Watteuwyl-Pourtales, Ludw. Friedr., in Jolimont hei Bern.
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Weidling, Jul., Dr. phil., in Berlin.

von Wurstemberger-Steiger, Rudolf, in Bern.

Zeerleder, Dr. Albert, Professor, iu Bern. 36

Kanton Luzern.

Bell, Friedrich, Regierungsrath und Oberst, in Luzern.
Brandstetter, J. L., Dr. med., Professor, in Luzern.

Düring, Jos., stud. hist., iu Zürich.

Elmigcr, Melchior, Pfarrer, in Schüpfheim.

'Estermann, Melchior, Sextar, Pfarrer, iu Neudorf.

Fischet; Vincenz, Ständerath, in Luzern.

Fleischlin, Bernhard, Pfarrhelfcr, in Willisau.
Keiser, Albert, Caplan, in Luzern.

von Liebenau, Dr. Theodor, Staatsarchivar, iu Luzern.

Reinhardt, Heinr., Professor, in Luzern.

Scherer-Boccard, Graf Theodor, iu Luzern.

¦Schiff'mann, Fr. Jos., Bibliothekar, in Luzeru.

Wanner, Dr. Mart., Archivar der Gotthardbahn, in Luzern. 13

Kanton Uri.

Gisler, Jos., bischöflicher Coininissar, in Bürglen.
Müller, Dr. F., in Altorf.

Kanton .Schwyz.

Bommer, Ant. Dom., Professor, iu Schwyz.

Katin, J. B., Kanzleidirector, in Schwyz.

Meier, P. Gabt:, 0. S. B., Bibliothekar, in Stift Einsideln.

Stgget; Karl, Alt-Landammann, in Schwyz.
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Waser, Maurus, Seminarlehrer, in Schwyz.
von Weber, Xaver, Secretär der Staatskanzlei, in Schwyz. (>

Kanton I lUcrualdeii
von Deschivanden, Karl, Fürsprech, in Stans.

Gottwald, P. Benedict, 0. S. B., Bibliothekar, in Engelberg.

Kiem, P. Martin, 0. S. B., Decan, in Muri-Grics (Tirol).
von Matt, Joh., Gemeindspräsident, in Stans.

Wyrseh, Jak., Med. Dr., in Buochs. 5

Kanton Zug.
von Meiss, Hans, in St. Karl bei Zug. I

Kanton f .Im-iis.

Dinner, Frid., Dr. jur., in Glarus.

Heer, Gottft:, Pfarrer, in Betschwanden.

Kind, Paul, Pfarrer, in Schwanden.

Mayer, G., Pfarrer, in Oberurnen. 4

Kanton Freiburg.
Gremaud, Abbe Joseph, Professor, iu Freiburg.
Rädle, P. Nikolaus, Franciscaner-, in Freiburg.
Schneuwly, Jos., Archivar, in Freiburg. 3:

Kanton Molotliurn.
Amiet, Jakob, Fürsprech, in Solothurn.
Amiet, Joseph Ignaz, Staatsschreiber, iu Solothurn.

Ballg, Otto, v. Schönenwerd, in Stickingen (Grosshzgth. Baden)..
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.Businyer, Kasp. Laie, Regens, in Solothurn.
Cartier, Robert, Pfarrer, in Obcrbuchsiten.

Dietsehy, Peter, Redactor, in Ölten.

Egloff, J. M., Professor, in Solothurn.

Fiala, Friedrieh, Dompropst, in Solothurn.
Frölicher, Otto, in Zürich.
Glutz-Blotzheim, Ludwig, Major, in Solothurn.
Hartmanu, Alfred, in Solothurn.

Kaiser, V, Dr. phil., Professor, in Solothurn.
von Sury von Bussy, Gast., in Solothurn.
von Sury von Bussy, J, Stadtammann, in Solothurn.
von Wattier vou Wendelstorf, Rudolf, in Solothurn.
.Zetter, Franz Ant., Gemeinderath, in Solothurn. IG

Kanton ISasel.

Bcrnoulli-Bnrckhardt, August, Dr. phil.
Birmann, M, Ständerath, in Liestal.
Boos, IL, Dr. phil., Professor.

Burckhardt, Achilles, Dr. phil.
Burckhardt-Finslei; Albert, Dr. jur.
Burckhardt, Jakob, Dr. phil., Professor.

Burckhardt, Karl Felix, Dr. jur., Altbiirgcrineister.
Burckhardt-Burckhardt, Karl, Dr. jur., alt Rathsherr.
Burekhardt-Piguet, Theophil.
Cherbuin, Friedr., Rector.

Klänget; Ludw., Dr. jur.
Erismanu, Oskar, Anwalt der Centralbahn.

Frei-Kloss, Emil, Oberst, eidg. Gesandter, in Washington.
Frey, Hans, Dr. phil.
Fürstenberger, Albert.
•Geizer, Heinrich, senior, Dr. phil., Professor.

Heusler, Andreas, Dr. jur., Professor.

Heusler, Aug., Dr. jur., Untersuchungsrichter.
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His-Heusler, Eduard, Dr. phil.
Liechtenhan, Riulolf Dr. jur.
Merian, J. J., Professor.

Merian-Bischoff, Samuel.

Riggenbach-Iselin, A.
Riggenbach, Joh., Professor.

Sarasin, Adolf, Pfarrer.
Sieber, Ludw., Dr. phil., Universitätsbibliothekar.

Speiser, Dr. Paul, Regierungsrath.

Steffensen, Karl, Dr. phil., Professor.

Stockmeyer, Immanuel, Antistes.

Thommen, Rud., cand. phil., in Wien.

Vischer-Merian, Karl, Dr. Phil., alt Rathsherr.

Vischer, Wilhelm, Dr. phil., Professor.

Wackernagel, Dr. Jak., Professor.

Wackernagel, Dr. Rud., Staatsarchivar.

Wieland, Karl, Dr. jur., alt Rathsherr. 3&

Kauton SeliaflliauKen.

Bohrer, katholischer Pfarrer, in Schaffhausen.

Henking, Dr. Karl, in Schaffhausen.

Mezger, Dr. J. J, Professor und Antistes, in Neuhausen. 3

Kauton Appenzell.

Roth, Dr. A., eidgen. Gesandter, in Berlin.

Rusch, J. B. E., Dr. jur., in Appenzell.

Kauton .St. (»allen.

Aepli, 0., Dr. jur., eidg. Gesandter, in Wien.

Amrein, K. C, Professor, in St. Gallen.
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Dierauer, Joh., Dr. phil., Professor, in St. Gallen.

Götzinget; Ernst, Dr. phil., Professor, in St. Gallen.

Näf, August, Präsident des Verwaltungsrathcs, in St. Gallen.

Rickenmann, Xaver, Präsident, in Rapperswil.

Wartmann, Hermann, Dr. phil., Secretär des kaufmännischen

Directoriums, in St. Gallen. 7

Kanton («raubüiulen.

Kind, Chr., Staatsarchivar, in Cur.

von Salis-Marschlins, Ulysses, Hauptmann, in Marschlins.

Tuor, Ch., bischöflicher Archivar, in Cur. 3

Kanton Aargnu.
Fricker, Bartohl., Lehrer, in Baden.

Hunziket; Jak., Professor, in Aarau.

Ketter, J, Seminarlehrer, in Aarau.

Leupold, Dr. Edw., in Zotingcn.

Schmidt-Hagnauer, Gustav, Verwaltungsrath, in Aarau.

Schröter, C, Chorherr und Pfarrer, in Rheinfelden.

Kanton Thurgau.
Huber, Jak., Buchhändler, in Fraueni'eld.

Meyer, Joh., Professor, in Fraueni'eld.

Kauton Tessin.

Motta, Emilio, Ingenieur, in Locarno.

Kanton Waadt.
de Blonay, Gast., in Schloss Grandson.

Carrard, Henri, Professor, in Lausanne.
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Ceresolc, Victor, eidgen. Consul, in Venedig.

deCharribre, Godefi:, eidg. Stabsmajor, in Seuarclens b. Cossonay.

Chavannes, Em., in Lausanne.

Dupcrrex, Professor, in Lausaune.

Favey, G., Staatsanwalt, in Lausanne.

Favrod-Coune, in Lausanne.

Ford, Francais, alt Gerichtspräsident, in Morges.

Huc-Mazelet, Auguste, iu Morges.
de Mandrot, Bern., ancien eleve de l'Ecole des Charles, in Paris

(64, Avenue Montaigne).
de Montet, Alb., iu Vevey.

Morel, J, Bundesgerichtspräsident, in Lausanne.

von Muralt, Dr. Eduard, Professor, in Lausanne.

Rivier, Alphons, Professor, in Brüssel.

Secretan, Eng., in Lausaune. 10

Kanton Wallis.
Schmid, Ferd., Pfarrer, in Morel. I

Kanton Neuenbürg.

Berthoud, Fritz, in Fleurier.
Cuche, Jules, Advocat, in La Chauxdefouds.

Daguet, Alexandre, Professor, in Neuenbürg.
de Pury, Edouard, in Neuenburg.

Rott, Dr., Legationssecretär, in Paris (24, Rue Siuset, Passy). 5

Kauton Gent*.

de Bude, Eugene, in Genf.

Claparedc, Theod., alt Pfarrer, in Geuf.

Demole, Eugene, Dr. phil., conscrvateur du medaillier, in Genf.
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Duby, alt Pfarrer, in Genf.

Dufour, Theoph., Director d. Kant. Arch., in Genf.

Favre, Camille, in Genf.

Favre, Edouard, Dr. phil, iu Genf.

Galiffe, Jean Barthdemy Gaifre, Dr. jur., in Genf.

•Gautier, Ad., Ingenieur, in Genf.

Gosse, Hippol., Dr. med., Professor, in Genf.

Jaqucmot, Louis, Dr. phil., Professor, in Genf.

Kohlet; Charles, Archiviste-paleographe, in Paris.

Le Fort, Charles, gew. Professor, in Geuf.

Morel, Charles, Professor, in Genf.

Naville, Edouard, in Genf.

Bietet, Gast, ancien juge föderal, in Genf.

Revilliod, G., in Genf.

Rilliet de Candolle, Alb., in Genf.

Royet, Amedee, Professor, in Genf.

Sarasin, Alb., lic. jur., in Genf.

de Saussure, Th'eod., in Genf.

Validier, Pierre, Professor, in Genf. 22

222



XXVI

Ehrenmitglieder.

Jahr der
Aufnahme-

Baumann, Ludw., fürstl. Fürstenbergischer Archivar, in
Donaueschingen 1878

Bianchi, Nicom., Sovrintcndente degli archivi di stato,
in Turin 187&

Bod ier, Henri, Bibliothecairc honoraire au Departement
des manuscrits de la Bibliotheque nationale, in Paris 1S50

Dümmler, Ernst, Professor, in Halle 1875

von Liliencron, Freiherr R., Klosterpropst, in Schleswig 1875
Monod, G., Directeur adjoint ä l'Ecole des hautes etudes

in Paris 1875

von Ranke, Leopold, Mitglied der Akademie, in Berlin 1850
Riezler, Sigm. Otto, Oberbibliothekar der Hof- und Staats¬

bibliothek, in München 1878
Roth von Sehreckenstein, Freiherr K. H, Landesarchiv-

Director, in Karlsruhe 18G7

Schmidt, Karl, Professor, in Strassburg 18GG

Schönherr, David, Archivar, in Innsbruck 18G7

Sickel, Theodor, Professor, in Wien 18G3

Waitz, Georg, Geheimer Regierungsrath, in Berlin 18G3



Vergleichende Uebersicht

der

Gesammtzahl 4er GesellschaftsmitElieiier von 1840 his 1883.

1840. 1841. 1846. 1854. 1861. 1873. 188».

Zürich 9 43 48 34 20 2G 33
Bern 5 21 27 25 U 4-1 3G

Luzern 0 11 15 IG 11 12 13

Uri — 1 1 1 1 1 2

Schwyz -— 2 1 1 1 — 6

Unterwaiden — 1 1 — — — 5

Zug — 1 1 — — — 1

Glarus — 3 2 3 ' 4

Freiburg — G 5 10 S 2 3

Solothurn — b 2 12 21 22 16

Basel 3 23 33 20 30 29 35

Schaffhausen 1 • 1 o0 2 1 2 3

Appenzell 1 4 5 ¦1 1 1 2

St. Gallen — G 7 10 (i 9 7

Graubünden 1 30 39 27 15 0 3

Aargau G G 9 ¦1 0 0 G

Thurgau — 8 9 8 G 0 2

Tessin — — 1 1 — 2 1

Waadt o 10 13 11 15 12 16

Wallis •—¦ 2 0 — — — 1

Neuenbürg 1 1 8 8 5 5 5

Genf — 17 IG 15 11 10 22

31 20S 250 217 200 195 222



Statuten
der

allgemeinen pschichtforschenüen Gesellschaft der Schweiz,

(Beschlossen am 28. September 1874.)

Zweck und Bestand der Gesellschaft.

§ 1. Die allgemeine geschichtforschende Gesellschaft der
Schweiz hat die Bestimmung, als Verein der Freunde der
vaterländischen Geschichte und als Band der ihr sich widmenden

Kantonalgesellschaften, die Geschichte der Schweiz durch
Arbeiten zu fördern, zu denen es des allgemeinen Zusammenwirkens

bedarf.

§ 2. Die Mitglieder der kantonalen geschichtforschenden

und antiquarischen Gesellschaften bedürfen zur Aufnahme in

die allgemeine geschichtforschende Gesellschaft keiner Wahl,
sondern werden von Rechts wegen Mitglieder derselben, sobald

sie es wünschen. Andere Geschichtsfreunde werden nach

vorläufiger Meldung bei dem Präsidenten durch Abstimmung in die

Gesellschaft aufgenommen.

§ 3. Auswärtige Gelehrte und Freunde der Geschichte

können als Ehrenmitglieder oder als correspondirende Mitglieder
aufgenommen werden.
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Ehrenmitglieder ernennt die Gesellschaft auf motivirten
Antrag des Gesellschaftsrathes; correspondirende Mitglieder ernennt

Letzterer von sich aus.

§ 4. Die Mitglieder der Gesellschaft bezahlen einen Jahresbeitrag

von 10 Franken. Dagegen erhalten sie die von der

Gesellschaft herauszugebende Jahresschrift (§ 9), sowie den

Anzeiger für schweizerische Geschichte unentgeltlich.
Wer den Jahresbeitrag nicht entrichtet, wird als aus der

Gesellschaft ausgetreten betrachtet.

§ 5.. Mitglieder, welche sich zur Leistung eines weiteru

freiwilligen Beitrages von 10 Franken verpflichten, sind zum

unentgeltlichen Beziige sämmtlicher Publicationen der Gesellschaft

berechtigt.

§ G. Mit den kantoualcu historischen und antiquarischen

Vereinen steht die Gesellschaft durch ihren geschäftsleitenden

Ausschuss in Verbindung. Die Präsidenten der Vereine werden

als die Correspondeuteu für die allgemeine Gesellschaft

betrachtet. *

§ 7. Die Versammlung der Gesellschaft findet alljährlich
an einem von ihr zu bestimmenden Orte statt und dauert zwei

Tage, so dass der erste Tag für Geschäfte, der zweite vorzugsweise

für wissenschaftliche Belehrung durch Vorträge oder durch

Besuch historisch wichtiger Stätten oder Sammlungen verwendet

werden kann.

II.
Leitung der Arbeiten.

§ 8. Zur Leitung ihrer Arbeiten bestellt die Gesellschaft

auf die Dauer von je drei Jahren durch geheimes absolutes

Stinimenmehr einen Gesellschaftsrath, bestehend aus dem

Präsidenten, dem Quästor, dem Secretär, dem Bibliothekar der

Gesellschaft und sieben weitem Mitgliedern.
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Der Präsident wird von der Gesellschaft gewählt; den Quästor,

den Secretär und den Bibliothekar wählt der Gesellschaftsrath.

Der Präsident und der Secretär sollen an dem nämlichen

Orte ihren Wohnsitz haben.

§ 9. Der Gesellschaftsrath hat die Arbeiten der Gesellschaft

anzuordnen und zu überwachen. Ihm liegt sowohl die

Herausgabe der regelmässigen Jahresschrift (§ 4), als aller

übrigen Gesellschaftspublicationen ob. Ihm steht die Ratification

aller mit den Verfassern oder Bearbeitern, mit den Druckern

oder Verlegern der Publicationen abzuschliessenden Verträge zu.

§ 10. Zu Durchführung seiner Aufgabe gliedert sich der

Gesellschaftsrath nach Bedürfniss in Commissionen, welche die

Arbeiten vorbereiten und die erforderlichen Redactions-, Druckoder

Verlagsverträge unter Vorbehalt seiner Ratification ab-

schliessen.

§ 11. Dem Gesellschaftsrathe kömmt die Vertretung der

Gesellschaft gegenüber denjenigen Behörden zu, welche ihre

Arbeiten durch Geldbeiträge unterstützen.

Er erstattet denselben Namens der Gesellschaft, sowie auch

dieser selbst alljährlich Bericht über seine Thätigkeit.
Er übt die ihm nach § 3 zustehenden Befugnisse aus.

Er begutachtet zu Händen der Gesellschaft die von dem

Quästor zu stellende Jahresrechnung*).

§ 12. Der Gesellschaftsrath und seine Commissionen

versammeln sich nach Bedürfniss. Jedenfalls tritt der Gesellschaftsrath

vor der Jahresversammlung der Gesellschaft zur Abfassung

seiues Jahresberichtes uud Begutachtung der Jahresrechnung

zusammen.

*) Vgl. Jahrhueh, lid. III p. VI, die Interpretation dieses § 11, Lemma 4,

durch die Gesellschnfts-Versammlung zu Basel, 1877: „Der Abschluss der

ltechnung findet je auf Ende des betreffenden Jahres statt; darauf wird
nach Abschluss die ltechnung vom Gesellschaftsrathe geprüft und abgenommen,

worauf die nächstfolgende Jahresversammlung der Gesollschaft durch
den Gesellschaftsrath, resp. zu bestellende Revisoren aus demselben, die

Rechenschaft über die Rechnung des abgelaufenen Jahres empfängt".
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III.
Sammlung der Gesellschaft, Schriftenaustausch.

§ 13. Dem Bibliothekar liegt die Bewahrung uud Aeufnung

der Bibliothek und Sammlung, der Verkehr mit den dieselbe

benutzenden Mitgliedern und die Besorgung des Schriftenaus-

tausches mit andern Vereinen ob.

Er führt über die auf seine Geschäfte bezüglichen Einnahmen

und Ausgaben zu Händen des Quästors der Gesellschaft

Rechnung.

IV.
Geschäftsleitung.

§ 14. Behufs Vollzug der Beschlüsse der Gesellschaft und

des Gesellschaftsrathes wird ein geschäftsleitender Ausschuss

gebildet. Derselbe besteht aus dem Präsidenten, dem Quästor

und dem Secretär der Gesellschaft (§ 8).

§ 15. Der Präsident leitet die Zusammenkünfte der Gesellschaft,

des Gesellschaftsrathes und des Ausschusses. Er bestimmt,

nach Anhörung des Gesellschaftsrathes, die Zeit der

Jahresversammlung der Gesellschaft und stellt die Tractauden für
"beide Tage derselben fest. Er vermittelt die Verbindung mit
den kantonalen Vereinen, soweit es nicht blossen Schriftenaus-

tausch (§ 13) anbetrifft. Er erstattet der Gesellschaft Bericht

über die Geschäftsführung des Ausschusses und legt ihr den

Jahresbericht des Gesellschaftsrathes, sowie dessen Befund über

die Jahresrechnung vor.

§ 16. Der Quästor besorgt die Cassa und das Rechnungswesen

der Gesellschaft.

Er zieht die Jahresbeiträge der Mitglieder ein und besorgt

die vertragsgemässeu Abrechnungen mit den Verfassern oder

Bearbeitern, den Druckern oder Verlegern der Publicationen,

sowie die Abrechnung mit dem Archivar der Gesellschaft (§ 13).
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Er stellt die vom Ausschusse und Gesellschaftsrath zu
prüfende und der Gesellschaft zur Abnahme vorzulegende
Jahresrechnung.

§ 17. Der Secretär führt das Protokoll der Gesellschaft,
des Gesellschaftsrathes und des Ausschusses und besorgt im
Einverständniss mit dem Präsidenten die Geschäftscorrespondenz,
soweit dieselbe nicht dem Quästor oder dem Bibliothekar der
Gesellschaft obliegt.

§ 18. Der Ausschuss versammelt sich nach Bedürfniss,
auf Anordnung des Präsidenten.

-**<**>-«+-



Verzeichniss

derjenigen Gesellschaften, mil welchen die allgemeine gcschichlforschcndo Gesellschaft

der Schweiz ihre Fiililicationon auslauscht.

A. Schweizerische.

1. Zürich, Antiquarische Gesellschaft.

2. Bern, Historischer Verein.

3. Luzern, Historischer Verein der V Orte.

4. Schwyz, Historischer Verein.
5. Glarus, Historischer Verein.
G. Basel, Historische Gesellschaft.

7. Freiburg, Societe d'histoire.

8. Solothurn, Historischer Verein.

9. Schaffhausen, Historischer Verein.

10. Graubünden, Historisch-antiquarische Gesellschaft in Cur.

11. St. Gallen, Historischer Verein.

12. Aargau, Historische Gesellschaft.

13. Thurgau, Historischer Verein.

14. Wandt, Soci6t6 d'histoire de la Suisse roniande, Lausanne.

15. Genf Societe d'histoire et d'archeologio.

IG. Genf, Institut national Genevois.

]J. Ausländische.

1. Agram, Societe archeologique.

2. Augsburg, Historischer Verein für Schwaben und Neuburg.

3. Bamberg, Historischer Verein für Oberfranken.

4. Besancoit, Societe d'eniulation du Doubs.
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5. Berlin, Kgl. prcuss. Akademie der Wissenschaften.

G. „ Verein für Geschichte der Mark Brandenburg.
7. „ Gesellschaft: der «Herold».

8. Botin, Verein der Altertliunisfreunde im Rheinland.

9. Bremen, Historische Gesellschaft des Künstlervereins.

10. Breslau, Verein für Geschichte und Alterthuin Schlesiens.

11. Bregenz, Museumsverein für Vorarlberg.
12. Christiania, Universität.
13. Darmstadt, Historischer Verein für das Grossherzogthuin

Hessen.

14. Dorpat, Estnische gelehrte Gesellschaft.

15. Frankfurt, Verein für Geschichte und Alterthumskunde.
IG. Freiburg i. Bi:, Kirchlich-historischer Verein der Erzdiöcese

Erciburg.
17. Freiburg i. Bi:, Gesellschaft für Förderung der Geschichts-

kunde.

LS. Görlitz, Oberlausiteische Gesellschaft der Wissenschaften.

Ii). Göttingen, Kgl. Societät der Wissenschaften.

20. Grate, Historischer Verein in Steiermark.

21. Hall, Historischer Verein für württeinb. Franken.

22. Halle, Thüringisch-Sächsischer Verein.

23. Hamburg, Historischer Verein für Hamburgischc Geschichte.

21. „ Hansischer Geschichtsverein.

25. Hannover, Historischer Verein für Niedersachsen.

2G. Harzverein für Geschichte und Alterthumskunde.
27. Hohenzollern, Verein für Geschichte und Alterthumskunde.
28. Jena, Verein für thüringische Geschichte.

29. Innsbruck, Ferdinandeum.

30. Karlsruhe, Grossherzoglich badisches Landesarchiv.

31. Kassel, Verein für hessische Geschichte und Landeskunde.

32. lud, Schleswig-IIolstein-Lauenburgische Gesellschaft.

33. Klagenfurt, Historischer Verein für Kärnten.
34. Laibach, Historischer Verein für Kram.
35. Landshut, Historischer Verein für Niederbaiern.
36. Lindau, Verein für Geschichte des Bodeusees.
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37. Linz, Museum Francisco-Carolinum.

38. Mitau, litterarisch-historische Gesellschaft für Kurland.
39. Mühlhauscn, Mus6e historique.
dO. München, Kgl. bayr. Akademie der Wissenschaften.

41. Münster, Görrcsgesellschaft.
42. Nürnberg, Germanisches Museum.

43. „ Verein für die Geschichte der Stadt Nürnberg.
44. Prag, Kgl. böhmische Akademie der Wissenschaften.

45. Regensburg, Historischer Verein für Oberpfalz und Regens¬

burg.
4G. Riga, Gesellschaft für Geschichts- und Alterthuniskunde der

russischen Ostseeprovinzen.

47. Rom, Reale academia dei Lincei.

48. Salzburg, Gesellschaft für Salzburger Landeskunde.

49. Sciver in, Verein für nieklenburgische Geschichte.

50. Speier, Historischer Verein der Pfalz.

51. Stade, Verein für Geschichte und Altertliumskuiide der

llorzogth. Bremen und Verden.

52. Stettin, Gesellschaft für pommerische Geschichte.

53. Stockholm, Kgl. Witterhcts historie och antiquitets academie.

54. Strassburg, Societe pour la conservatiou des nionunieiits

historiques.
55. Stuttgart, Statistisch-topographisches Bureau.

5G. Wien, K. K. Akademie der Wissenschaften.

57. „ Alterthumsverein.

58. „ Institut für Oesterreichische Geschichtsforschung.

59. „ Centralcominission zu Erhaltung der Bau-Denkmale.

(10. Wiesbaden, Verein für nassauische Alterthuniskunde.
(11. Würzburg, Hist. Verein für Franken und Aschaffcnburg.



In Bd. VII ist zu verbessern:

p. 40 Z. 1 v. o. 1289 (statt 1209).

p. 44 Z. 17 v. o. lies: „denn König Adolf gewährte ain".

p. 259 Z. 1 v. o. lies: „Vogt".
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